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den Vügehi eigenthümlich, sondern ihnen nur angelernt sei. Diese
Behauptung wird vollkommen von Herrn Hagenbeck bestätigt
welcher ausserdem Folgendes hinzufügt: „Ich habe nie bemerkt
dass frisch ankommende Kakadus das Wort aussprechen. Einst
setzte ich eine Partie irisch ankommender in ein se])arates Zimmer
ohne von ihnen mehrere Tage lang das Wort zu hören; als sie
jedoch mit einigen anderen Kakadus in Berührung gekommen
waren, sprachen sie es sämmtlich nach. Einen andern Beweis für
die Richtigkeit der Annahme, dass das Wort den Vögeln ange-
lernt sei, liefert schon der Umstand, dass die von Neu-Holland
also aus den englischen Colonien, zu uns kommenden Kakadus
das Wort auf Englisch aussprechen."

Herr Cabanis sprach über einige an das Berliner Museum
gelangte neue oder weniger bekannte Vogelarten und legte die-
selben vor. Von 2 sibirischen ^ccen#or- Arten, welche Dr. Dybowski
in der alpinen Region Baikaliens, Mitte Juli's erlegte, erwies sich
die kleine Art als altes Männchen von Äccentor variegatus Blyth,
dessen Identität mit altaicics Brandt, durch Gould nachgewiesen
wurde. Eine grössere Art dagegen betrachtet Hr. Cabanis als neu,
Accentoi- erythropygtis n. sp., fand Jedoch zu seiner Verwunderung
dass dieselbe durch von Middendorf mit Acccntor alpinua^ trotz
der charakteristischen Bürzelfärbnng, identiticirt worden sei.

Herr C. Euler, in Rio de Janeiro, auswärtiges Mitglied,
hat eine so schöne als seltene Tanagride zur Bestimmung ein-
gesandt. Herr Cabanis hält dieselbe für neu und am fUglich-
sten zm- Gattung Nemosia zu stellen. Sie wird als Nemosia Rourei
n. sp. im Journal besonders beschrieben werden. Dem sich in
der Versammlung geltend machenden Wunsche, dass der Vogel
im Journal abgel)ildet und das Original als Type dem Berliner
Museum überwiesen und somit dem wissenschaftlichen Publikum
dauernd zugänglich gemacht werde, dürfte bei dem bekannten
wissenschaftlichen Eifer des Herrn Euler die gehotfte Erfüllung
sicherlich in Aussicht stehen und ist Herr Euler desshalb ersucht

Schliesslich theilt Herr Brehm mit, dass der Eulenpapagey
(Strigops) lebend nach London gekommen sei, und ebendorthin •

ein lebendes Männchen vom Argusfasan. —
Golz. Bau. Cabanis, Secr.
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Seite 90, Zeile 19 von obeu, lies Kropfgegend statt Kopfgegend.
„ 259, „ 2 von unten, lies Treibaeli statt Freibacli.

„ 260, „ 1 von unten, ist „ein" zu streiclien.

„ 262, „ 17 von unten, lies Polen statt Pohleu.

„ 271, „ 8 von oben, lies Lockbusch statt Lochbuscli.

„ 272, „ 18 von oben, lies .Selzein statt Selbzein.

„ 274, „ 17 von oben, lies weissen statt reissen.

„ 277, „ 11 von unten, ist „als ich" zu streichen.
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